
 
Schwimmer demonstrieren vor dem Rathaus 
 
Mit einer Protestaktion wollen Dresdner Schwimmsportler auf ihre missliche Situation in der maroden Halle 
am Freiberger Platz hinweisen. Der Stadtschwimmverband, dem 26 Vereine angehören, ruft zu der 
Protestaktion am Donnerstag ab 18 Uhr auf. Während der Stadtratssitzung wollen Vertreter verschiedener 
Schwimmverbände, Sportler sowie Elternvertreter vor dem Rathaus auf den schlechten Zustand der Halle 
hinweisen und auf den Anbau eines weiteren Beckens drängen. Stadträte befürchten, dass der Halle die 
Schließung droht. 
 
Der Zustand des Schwimmareals steht zwar nicht auf der Tagesordnung der Sitzung. Allerdings debattieren 
die Räte über die Mehrkosten für den Bau der Eis- und Ballsporthalle im Ostragehege von bis zu sieben 
Millionen Euro. Nach bisheriger städtischer Planung soll ein Teil der Summe aus dem Etat des Sportstätten-
Eigenbetriebes finanziert werden. Das hätte zur Folge, dass die Sanierung der Halle am Freiberger Platz 
weiter aufgeschoben würde. (SZ/ale) 
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